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Die Föſung der braunſchwrigiſchen Fragr

Die Verlobung zwiſchen der Tochter des Kaiſers und
dem Sohn des Herzogs von Cumberland wird wie wir ſchon
eſtern ausgeführt haben ſtaatsrechtliche Folgen für die Geſaltung der bundesſtaatlichen Verhältniſſe im Deutſchen

Reiche haben Wie verlautet will der Reichskanzler in
kürzeſter Friſt die Jnitiative zur Aufhe bung des vom

ürſten Bismarck er wirkten BundesratsJ luſſes vom 2 Juni 1885 ergreifen Der Bundes
rat beſchloß damals den preußiſchen Antrag über die braun
ſchweigiſche Thronfolge in folgender vom Juſtizausſchuß
empfohlenen Faſſung anzunehmen

Die Ueberzeugung der verbündeten Regierungen
dahin auszuſprechen daß die Regierung des Herzogs
von Cumberland in Braunſchweig da derſelbe ſich in
einem dem reichsverfaſſungsgemäß gewährleiſteten Frie
den unter Bundesmitgliedern widerſtreitenden Verhält
niſſe zu dem Bundesſtaat Preußen befindet und im Hin
blick auf die von ihm geltend gemachten Anſprüche auf
Gebietsteile dieſes Bundesſtaates mit den Grundprin
zipien der Bundesverträge und der Reichsverfaſſung
nicht vereinbar ſei
Unter den heutigen Verhältniſſen läßt ſich die braun

ſchweigiſche Frage nur auf zwei Wegen löſen Entweder
der Herzog von Cumberland verzichtet formell auf ſeine
Rechte auf Hannover Bisher hat das Haus Cumberland
nur das Zugeſtändnis gemacht daß wenn der zweite Sohn
des Herzogs von Cumberland Herzog von Braunſchweig
würde dieſer für ſich und ſeine Nachkommen allen Anſprüchen
auf Hannover entſagen der Herzog von Cumberland ſelbſt
aber ſeine Anſprüche auf den h Thron aufrecht

würde Ein vom Fürſten Bülow am 28 Februar
1907 herbeigeführter Bundesratsbeſchluß hat dieſe Zwei
teilung der CumberlandFrage für unzuläſſig erklärt undjeden Anſpruch der Cumberländer auf Braun chweig zurück

gewieſen ſolange nicht der Herzog auch ſeine hannoverſchen
Anſprüche aufgebe und in ein dem reichsverfaſſungsgemäß
gewährleiſteten Frieden unter Bundesmitgliedern ent
ſprechendes Verhältnis zu Preußen trete

Dieſer Bundesratsbeſchluß würde nun von ſelbſt hin
fällig wenn der Herzog tatſächlich Verzicht leiſtet Das will
man aber offenbar dem Herzog nicht zumuten und
daher den zweiten Weg einſchlagen von preu
giſcher Seite ſoll erklärt werden daß da nunmehr eine innige
Familienverbindung zwiſchen den Cumberlands und dem
preußiſchen Herrſcherhauſe zuſtande gekommen e das Ver
hältnis zwiſchen dem früheren hannoverſchen Herrſcherhauſe
und den übrigen Bundesmitgliedern wicht mehr dem
zeicheverfaſſungsmäßig gewährleiſteten Frieden unter Bun
esgliedern widerſtreite Auf Grund dieſer preußiſchen

Erklärung die einen beſonderen Verzicht des Her
a von Cumberland nicht weiter erfordert könnte
enn allerdings der Bundesrat den Beſchluß von 1885 auf
en ohne ſich ſelbſt zu dementieren Die eingangs er

ein n ſie Herrn von Bethmann
g in ſeiner Eigenſchaft als preußiſcher Miniſterpräſident ergriffen werden vreußſc ſyrpra

Der Heiratsvertrag
nah Von einer dem Tr Ernſt Auguſt von Cumberland

e henden Seite erfährt der Korreſpondent der B Z
Viltert folgende Einzelheiten Die Verlobung der Prinzeſſin
in gria Luiſe mit dem Prinzen Ernſt Auguſt ſollte ſchon

September vorigen Jahres gefeiert und feſtgelegt wer
Man war über ſämtliche Punkte im Hauſe Hohen

ern und Cumberland einig geworden als im letzten
a tgenblick Kriegsgefahr am Horizont auf
d ucht e Aus dieſem Grunde wurde die Angelegenheit
3 Hauſes Hohenzollern vom Kaiſer im Einverſtändnis mit

r Herzog von Cumberland zurückgeſtellt Jn dem Vertrag
et die Verbindung der Kinder beider Häuſer ſollen alle
währt en Punkte ausgeſchaltet und nur er
ſpi t ſein was dieſer Verbindung frommt Die Mitgift

elt keine weſentliche Rolle Sie wurde zwar feſtgeſetzt
de nur der Ordnung wegen ebenſo das Radelgeld d h

das der künftigen Prinzeſſin Viktoria von Cumber
alle und ſpäteren Herzogin von Braunſchweig Lüneburg zur
mitart en Verfügung bleibt Jm Vertrage ſoll wie uns

geteilt wird aber doch ausdrücklich der Fall des Eintritts
wä hronbeſteigung von Braunſchweig er
u ſein Die Mitgift welche die Prinzeſſin Viktoria

t erhält ſteht wie man erzählt der Mitgift die Herr
Tochter gen Halbach bei ſeiner Vermählung mit der
rade ru ps in Eſſen erhielt ſogar nach Es ſpielt ge

das ei dieſer Heirat die Mitgift abſolut keine Rolle denn
Für ars Cumberland gehört bekanntlich zu den reichſten

r n häuſern Um dieſe Verbindung haben ſich nicht bloß
Licht rinz Max von Baden und deſſen Gattin ein
ie u des Herzogs von Cumberland bemüht ſondern auch

der acafherzogin Mutter Luiſe von Baden auf deren Rat
Bad aiſer unendlich viel gibt ferner der Großherzog von
Eltet und die Großherzogin Alexandra Der Wunſch der

es war durch die Heirat ihrer Kinder eine Baſis für
erſtändigung zu gewinnen was um ſo bemerkenserſtändigunWerter iſt als Herzog Ernn Auauſt arundſätzlich von einer l

alle a S Mittwoch den 12 Februar

werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum wit 30 Plg ſolche
aus Halle mit 20 PTig berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
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Verbindung anfangs nichts wiſſen wollte Die Schwierig
keiten des Zeremoniells bei der Begegnung des Kaiſers mit
dem Herzog von Cumberland wurde durch eine herzliche Be
merkung des Kaiſers daß der Herzog der Vater
ſeines künftigen Schwiegerſohnes ſei raſch er
ledigt

Der Prinz von Cumberland in der preussisehben
Armee

W Berlin 11 Febr Telegr Wie das Wolffſche
Telegraphen Bureau erfährt bat Prinz Ernſt Auguſt Herzog
zu Braunſchweig und Lüneburg der Verlobte der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe um Aufnahme in die preußiſche
Armee Der Kaiſer will dieſem Wunſche willfahren und
den Prinzen in das Zieten Huſarenregiment ein
ſtellen dasjenige Regiment welches ſeinen Großvater
und Urgroßvater zum Chef hatte

W Karlsruhe 11 Febr Telegr Der Statthalter
von Elſaß Lothringen Graf Wedel traf heute vormittag
11 Uhr hier ein und nahm im Schloſſe Wohnung Mittags
fand Familientafel ſtatt ſowie Marſchalltafel zu der 42
Einladungen ergangen waren

Otffiziöse Stimmen zur Verlobung
W Karlsruhe 11 Febr Die amtliche Karls

ruher Zeitung begrüßt die Nachricht von der Verlobung
in warmen Worten und hebt insbeſondere hervor daß die
verſöhnende Seite dieſes Ereigniſſes von hohem
Werte ſei und daß das Land Baden ſich der Verlobung mit
aufrichtiger Herzlichkeit freuen dürfe da ſie das badiſche
Fürſtenhaus aufs engſte berühre Das Regierungsorgan
ſchließt ſeinen Artikel mit dem Wunſche daß das Verlöbnis
ſowohl für das Brautpaar ſelbſt wie auch für die Fürſten
häuſer Hohenzollern und Braunſchweig Lüneburg ſowie für
das ganze Vaterland von Segen ſei

W Berlin 11 Febr Telegr Die Norddeutſche All
gemeine Zeitung ſchreibt zu der Verlobung der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe mit dem Herzog Ernſt Auguſt zu Braun
ſchweig und Lüneburg Treue Hlück und Segenswünſche be
gleitet überall in Preußen und im Deutſchen Reiche den
Bund der ſich geſtern geknüpft hat Von zärtlicher Eltern
liebe umhegt hat Prinzeſſin Viktorig Luiſe die glücklichſte
Kindheit die heiterſte Jugend verlebt Mit inniger Freude
haben die kaiſerlichen Eltern die einzige Tochter zur Jung
frau heranblühen ſehen Mit ſorgfältiger Liebe bereiten ſie
der Tochter den ferneren Lebensweg indem ſie ihr den
Herzenswunſch gewähren Mögen ſich alle frohen Hoffnungen
aufs reichſte erfüllen die an dieſem bedeutungsvollen Tage
die Herzen der hohen Eltern und des fürſtlichen Brautpaares
bewegen Das Verlöbnis fällt in ein erinnerungsreiches
Jahr Mehr als ſonſt ſind unſere Blicke und Gedanken auf
die Vergangenheit unſeres Volkes auf unſer geſamtes ge
ſchichtliches Werden gerichtet Jn einem ſolchen Jahre wird
man auch das nicht als geringe Frucht bewerten daß es uns
die Verſöhnung zweier der älteſten deutſchen Fürſtenhäuſer
bringt Den Tag der Hohenzollern und Welfen zu engſtemFamilienbunde zuſammenführt umweht eine ſieſe überall

empfundene hiſtoriſche Bedeutung Um ſo voller erklingt
der Glückwunſch der Nation Heil und Segen dem fürſt
lichen Brautpaar

Der türkische Friedenswunsch
Hakki Paſchas Europa Reiſe

Der Jfham in Konſtantinopel behauptet daß noch
während der Feindſeligkeiten Friedensunterhandlungen ſtatt
finden ſollen die der ehemalige Großweſir Hakki Paſcha leiten
wird Die Pforte bezeichnet dieſe Meldung als falſch erklärt
aber daß Hakki Paſcha in der Tat heute über Conſtantza in hal b
amtlicher Miſſion nach Europa abreiſen wird Er
werde Wien Paris London und ſpäter Berlin beſuchen
Der bisherige türkiſche Bevollmächtigte bei den Londoner Friedens
verhandlungen Reſchid Paſcha verbleibt in London

weil auch jede der Balkandelegationen ein Mitglied in London
zurückgelaſſen habe das die Verhandlungen der Botſchafter Kon
ferenz verfolgen ſolle

Ueber die Aufgabe Hakki Paſchas erklären gut unterrichtete
Kreiſe daß er ſich über einen etwaigen Friedensſchluß mit der
Botſchafter Konferenz in Verbindung ſetzen wolle Hakki Paſchas
Vorſchlag werde darauf hinauslaufen die ſechs Großmächte zu
erſuchen Beſprechungen über den Frieden namens
der Türkei und auf Grundlage der in der letzten türkiſchen Ant
wortnote enthaltenen Bedingungen zu führen

Adrianopel und Skutari
Das Vombardement von Adrianopel dauert nach Meldungen

aus Konſtantinopel an Am Montag nahmen die Bulgaren
die Höhen von Bujuk räumten ſie aber bei Gegenattacke mit
ſtarken Verluſten Jm Gegenſatz zu der freudigen Stimmung
am Montag herrſcht jetzt in Cetinje tiefe Trauer und Auf
regung wegen der großen Verluſte vor Skutari Der Woiwode
Wukatiſch, ein Bruder der Königin iſt ver
wundet Einige Bataillone mit ruhmreicher Vergangenheit
ſind faſt aufgerieben Verwundetentransporte kommen
Tag und Nacht an Der Kampf wird auf allen Poſitionen mit
allen Kräften fortgeſetzt Die Türken ließen auf dem Gefechts
felde über 4000 Tote und Verwundete

Die Bulgaren verweigern den Auszug der Richt Türken aus

Adrianopel 9Die franzöſiſche Regierung hat an die bulgariſche Re
gierung das Erſuchen gerichtet der europäiſchen Bevölkerung von
Adrianopel den Auszug aus der belagerten Stadt zu erlauben
Die bulgariſche Regieryng hat auf dieſes Erſchen abſchlägig

beobachteten

geantwortet und ſich auf den Präzedenzfall berufen der durch
die deutſche Haltung während der Belagerung von Paris ge
ſchaffen worden ſei Darauf hat die franzöſiſche Regierung geant
wortet das von der deutſchen Generalität beobachtete Vorgehen
ſei von ihr niemals anerkannt und übrigens auch von verſchiedenen
deutſchen Rechtsgelehrten verurteilt worden Es komme hinzu
meint das franzöſiſche Miniſterium des Auswärtigen daß im
Falle Adrianopel die Frage der Humanität durch keine Rückſicht
auf militäriſche Verhältniſſe kompliziert werde Die europäiſche
Bevölkerung in Adrianopel beſtehe aus höchſtens zweihundert Per
ſonen dieſe zweihundert Perſonen können in einer ſo bevölkerten
Stadt auf die Verhältniſſe zwiſchen den kriegführenden Parteien
keinen Einfluß haben Die franzöſiſche Regierung beſteht auf
ihrer Forderung

Ein Brief Enver Beys an die Voſſiſche Zeitung
Aus Konſtantinopel 6 d erhält die Voſſ Ztg vom

Oberſtleutnant En ver Bey folgende Zuſchrift
Jn Nr 39 Morgenausgabe der Neuen Hamb Ztg befindet

ſich ein Artikel der ein fingiertes Schreiben von mir an den deut
ſchen Reichskanzler zum Jnhalt hat Offener Brief Enver Beys
an den Reichskanzler Bethmann Hollweg Wenn auch jedem
Leſer dieſes Artikels ohne weiteres klar ſein mußte daß der
Schreiber desſelben meiner Perſon gänzlich fern ſtand ſo kann ich
doch eine derartige Verwendung meines Namens nur mißbilligen
Der betreffenden Zeitung gegenüber habe ich mich bereits in
dieſem Sinne geäußert möchte jedoch außerdem auch Jhnen an
heimſtellen von dieſer meiner Erklärung event Gebrauch zu
machen

Mit der Verſicherung meiner vorzüglichſten Hochachtung
ganz ergebenſt

Enver
Kaiſerl Ottom Oberſtleutnant im Generalſtah

und Chef des Stabes des X Armeekorps

Deutſches Reich

Die geheimnisvolle Hochverratsaffäre
Die Hochverxatsaffäre über die wir in der geſtrigen

Ausgabe nach dem B berichteten betrifft den Ver
wandten eines der höchſten Offiziere der
preußiſchen Armee Die Verhaftung der in Frage
kommenden Perſönlichkeit die im Alter von etwa 45 Jahren
ſteht erfolgte am Montag der vergangenen Woche Die
Verhaftung wurde auf den Antrag der Oberreichs
anwaltſchaft in Leipzig vorgenommen die in den letzten
Tagen einen Vertreter nach Berlin zur Unterſuchung der
Angelegenheit entſandt hatte Die Haftentlaſſung fand am
Freitag ſtatt nachdem eine Kaution von angeblich mehre
ren hunderttauſend Mark geſtellt worden war
Während der fünftägigen Haft empfing der Verhaftete täg
lich ſeine Gattin im Unterſuchungsgefängnis Worin die
hochverräteriſchen Straftaten beſtehen ſollen ließ ſich bisher
nicht feſtſtellen da die beteiligten Behörden aus begreif
lichen Gründen über die Affäre das ſtrengſte Stillſchweigen

Die Teuerungszulage in Schwarzburg
Vudolfſtadt

Aus Schwarzburg Rudolſtadt wird uns geſchrieben Das
Teuerungszulagengeſetz außer Kraft geſetzt Durch eine ſoeben
ergangene landesherrliche Verordnung wird das von der
Regierung am 12 Juli 1912 ohne Befragung des Landtags
erlaſſene Geſetz betreffs Gewährung einer achtprozentigen
Teuerungszulage an die Staatsbeamten Geiſtlichen und
Lehrer außer Kraft geſetzt Bekanntlich hat der Land
tag in ſeiner Sitzung vom 23 Januar die nachträgliche Ge
nehmigung zu dem Geſetze einſtimmig abgelehnt

Der landwirtſchaftliche Unterricht im Heere
Man ſchreibt uns
Sehr erfreuliche Ergebniſſe hat trotz ſeines kurzen Be

ſtehens bereits der Unterricht gehabt welcher ſeit etlichen
Jahren in unſerem Heere über Landwirtſchaft erteilt wird
Es war früher eine faſt allgemeine ſchmerzliche Beobachtung
daß ein großer Teil der jungen Leute die in einer etwas
größeren Garniſon gedient hatten aber vom Lande gekommen
waren nach ihrer Entlaſſung in der Stadt hängen blieben
Sie fanden hier oder da eine Stellung dem Landleben
gingen ſie dauernd verloren Das iſt jetzt weſentlich beſſer
geworden Jm Bereich der Landwirtſchaftskammer Poſen
z B haben bereits vor zwei Jahren 723 Mann im letzten
aber noch beträchtlich mehr ſich zur Uebernahme eines land
wirtſchaftlichen Dienſtes gemeldet Da die einzelnen Armee
korps ſchon vor der Entlaſſung Anmeldungen von Dienſtſtellen
entgegennehmen ſo können die jungen Leute ſofort nach der
Entlaſſung wieder in die ländliche Arbeit eintreten Dem
Lande deſſen Leutenot ſo groß iſt wird auf dieſe Weiſe
wieder ein Strom tüchtiger durch die Heeresſchule gegangener
Leute zugeführt Die günſtigen Erfahrungen bei uns haben
bereits in anderen Heeren ähnliche Einrichtungen hervor
j gerufen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes nahm
in ihrer MentagAbendſigung den Antrag an dem 3
ordnetenhauſe vorzuſchlagen die angeforderten 100000 Mk
für Vorarbeitskoſten für den Neubau des
Opernhauſes zu bewilligen Königl

e
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Zratstiſche Zunächſt Geheimrat Lehmannden r ceef erhiſnete die Eibung un 1 uyr t
oigender Anſprache Eine freudige Botſchaft geht durch das
Reich Die einzige Tochter unſeres Kaiſerpaares Prinzeſſin
Viktoria Luiſe hat ſich mit dem Prinzen Ernſt Auguſt Herzog zu
Braunſchweig und Lüneburg verlobt Ich erbitte vom Reichstage
die Ermächtigung zu dieſem glückverheißenden Ereignis Seiner
Majeſtät dem Kaiſer Ihrer Majeſtät der Kaiſerin ſowie den
hohen Verlobten die Glückwünſche des Reichstages ausſprechen zu

dürfenDe Mitglieder des Reichstages die ſich mit Ausnahme
der Sozialdemokraten von den Plätzen erhoben hatten ſtimmten

lebhaft zui die Anfrage der Abgg Dr MüllerMeiningen Lieſching

und Dr Wiemer Fortſchr Vpt über die Vorgänge anläßlich des
Zuſtandekommens der chineſiſchen Sechsmächte Anleihe erwiderte

Geheimrat Lehmann Die chineſiſche Regierung hat in Ver
bindung mit der Anleihe der Anſtellung von drei ausländiſchen
Beratern zugeſtimmt und für dieſe Zwecke einen Dänen einen
Italiener und den Deutſchen Rump vorgeſchlagen Es iſt darauf
hingewieſen worden daß dabei die eigentlichen Gelbgeber ab
geſehen von Deutſchland unberückſichtigt bleiben würden Es
ſind daher unter den beteiligten Kabinetten Verhandlungen
darüber eingeleitet worden in welcher Weiſe die Beraterpoſten
unter die eigentlich geldgebenden Mächte zu vevteilen ſeien
Deutſchland nimmt dabei einen Poſten für ſich in Anſpruch Die
Verhandlungen ſind bisher nicht zum Abſchluß gelangt Es darf
betont werden daß ſich die Einwendungen in keiner Weiſe gegen
die Perſönlichkeit des Deutſchen Rump richten

Es folgte die namentliche Abſtimmung über die zu
dem Geſetzentwurfe betreffend vorübergehende Zollerleichterung
bei der Fleiſcheinfuhr von den Sozialdemokraten beantragte Re
ſolution welche verlangte daß in derſelben Weiſe wie für die
großen Städte die Einfuhr von friſchem Fleiſch und Schlachtvieh
in allen Gemeinden zugelaſſen werde

Die Reſolution wurde mit 173 gegen 162 Stimmen bei einer
Stimmenthaltung abgelehnt

Hierauf wurde die Reſolution Ablah Fortſchr Vpt wegen
wiſſenſchaftlicher Erforſchung der Milch wirtſchaft ange
nommen Bei der Abſtimmung über die Reſolution Albrecht
Soz betreffend Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Ver

hältniſſe des Krankenpflegeperſonals ergab ſich durch
Auszählung die Ablehnung Die Reſolution der Polen auf
Unterſuchung der geſundheitlichen Verhältniſſe der Bergarbeiter
und der geſundheitlichen Vorkehrungen auf den Bergwerken
Oberſchleſiens gelangte zur Annahme ebenſo die Reſolution
Albrecht Soz auf Unterſuchung der geſundheitlichen Verhält
niſſe der Bergarbeiter und der geſundheitlichen Vorkehrungen
auf den Bergwerken des Reiches

Hierauf ſetzte das Haus die Spezialberatung des Etats für die
Reichsjuſtizverwaltung fort

Abg Liſt Eßlingen Natl Die allgemeine Behauptung daß
die Richter unfähig ſeien ſich von überkommenen Anſchauungen
freizumachen müſſen wir immer und immer wieder mit größ
ter Entſchiedenheit zurückweiſen Die vorkommenden Fehler ſind
vereinzelt und dulden keine Verallgemeinerung Der Gedanke
der freien Beweiswürdigung iſt leider noch nicht bei allen unſeren
Richtern in Fleiſch und Blut libergegangen Eine ganze Menge
von Urteilen iſt rein formaler Art und findet deswegen wenig

Verſtändnis im Volk Zu einer wahren Kalamität iſt das Syſtem
der Sicherung der Übereignungsverträge geworden Jch bitte den
Staatsſekretär dieſer wichtigen Frage ſeine Aufmerkſamkeit zu
ſchenken Es kann nur auf dem Wege der Geſetzgebung geholfen
werden in Form der Eintragung der Übereignungen alſo Ein
führung der Regiſterpflicht Eine weitere wichtige Frage iſt die
der Exiſtenzſicherung gegenüber dem Gläubiger und die Frage
des Offenbarungseides Den Reſolutionen Warmuth Arendt und
Belzer ſtimmen wir zu Es miißte endlich an eine gefſetzliche
Regelung der Rechtsfähigkeit der Berufsvereine gegangen werden
Ich bitte Sie der Reſolution Schiffer über die Anfechtung amt
licher Verfügungen zuzuſtimmen DieGebührenordnung für Rechts
anwälte iſt 1879 geſchaffen worden Seitdem iſt aber alles teurer
geworden Eine großzügige Strafgeſetzreform iſt notwendig

Abg Dr Ortel Deutſchkonſ Bei der Eintragung des Bundes
der Landwirte iſt durchaus geſetzlich verfahren worden Als
Mann der Preſſe und des Schrifttums möchte ich gegen einige
meines Erachtens zu Unrecht ergangene Anklagen gegen die Preſſe
Stellung nehmen Man klagte über die Art in der Verbrechen
in einem Teil der Preſſe behandelt werden Dieſe Klage iſt
berechtigt Es geht aber zu weit wenn man der Preſſe verbieten
will über Verbrechen die die Allgemeinheit intereſſieren etwas
zu bringen Manche Blätter behandeln allerdings die Prozeſſe in
einer Weiſe die der Würde des Gerichts der Preſſe und der Ge
ſamtheit nicht angemeſſen iſt Leider partizipieren an dieſem
Unfuge Blätter bürgerlicher Richtung die wähnen zu den führe
den Weltblättern zu gehören Es iſt nicht die Preſſe der Sozial
demokratie es ſind auch nicht die Blätter der Rechten des
Zentrums und auch nicht die liberalen Parteiblätter es ſind
Blätter die aus der Parteiloſigkei ein Geſchäft machen nd deren
einzige Rückſicht die auf die Abonnenten und deren Geſchmack iſt
Ich freue mich der Ankündigung eines Entwurfs der den Kampf
gegen Schmutz und Schund durch Schriſttum und Kunſt aufnehmen
foll Die beſtehenden Geſetze genügen noch nicht Es gibt jetzt
eine Art Literatur die es verſteht ſich mit einem Mäntelchen zu
umhüllen Sieht man ſchärfer hin ſo iſt es lediglich Schmutz und
Schund und Kunſt und Wiſſenſchaft wird dadurch mitproſtituiert
Der Redner ging dann auf die Parſifalfrage ein und forderte er
weiterten Schutz des Urheberrechts

Abg Dr MüllerMeiningen Fortſchr Vpt Die jetzige Ge
ſetzgebung iſt vollkommen genügend Es ſteht ein Geſetz gegen
die Schundliteratur bevor Eine Definition dieſes Begriffs wird
ſehr ſchwer ſein Die Schundliteratur bekämpfen wir auch aber
es muß die richtige Grenze zwiſchen Schund und Kunſt gezogen
werden Was das Urheberrecht betrifft ſo hat der Abg Ortel
unzweifelhaft Recht daß das Urhebergeſetz zu wenig bie Perſön
lichkeit des Urhebers ſchützt Es iſt darauf hingewieſen worden
daß in Deutſchland jede zwölfte Perſon beſtraft ſei Ich glaube
daß nicht alles Strafſucht der Richter iſt ſondern auch ein Straf
zwang Unzweifelhaft werden viele Sünden der Geſetzgebung
den Richtern zur Laſt gelegt Die Richter haben oft die Dishar
monien zwiſchen Geſetzgebung und Polizeiverordnungen zu büßen
Die Kaſſenärztevereine ſind keine Vereine
ſchaftlichen Geſchäftsbetrieb gerichtet ſind ſondern ſie ſind ideelle
Vereine Es hat das peinlichſte Aufſehen erregt wenn in Pro
zeſſen wie denen in Lyck und Greifswald den Zeugenausſagen von
nichtliberalen Leuten anſcheinend mehr Glauben beigemeſſen
wurde als den anderen aber was wollen dieſe Ausnahmen be
ſagen Jch gönne auch dem Bund der Landwirte die einfache Ein
tragung ebenſo auch den konſervativen Vereinen aher ich
appelliere von dieſer Stelle an alle anderen politiſchen Vereine
die nationalliberalen fortſchrittlichen uſw auch von den Regiſter
richtern die Eintragung zu verlangen dann werden wir ja ſehen

wahren ob ſie wirklich keinen Einob die Landräte die Parität
lpruch erheben Sehr gut links Hat der preußiſche Fufſtizminiſter

die auf einen wirt

keinen Sinn fur die wahrung der

abhängigkeit des Richterſtandes eintreten will ſo wird mich das

Unabhängigkeit der Richter dann
ſollen die Richter wen erſahren daß der Deutſche Reichs
tag dieſe Unabhängigkeit ſchützen will Lebhafter Beifall links
Dringend notwendig iſt der Erlaß eines deutſchen Richtergeſetzes

Staatsſekretär Dr Lisco Wenn das Parlament für die Un

Parlament darin nicht übertreffen Jm Ausführungsgeſetz zum
Handelsgeſetzbuch von 1899 Art 3 heißt es Die Gerichte die
Beamten der Staatsanwaltſchaft die Polizei und die Gemeinde
behörden wie die Notare haben von den zu ihrer amtlichen
Kenntnis gelangenden Fällen unrichtiger Eintragung oder Nicht
eintragung in das Handelsregiſter Mitteilung zu machen Eine
ſolche Mitteilung hat der Miniſter des Innern beabſichtigt und
weiter nichts Ein Geſetzentwurf über das Wiederaufnahmever
fahren iſt fertiggeſtellt unterliegt aber noch der weiteren Be
ratung und ich kann nicht ſagen wann er an den Reichstag ge

langen wird
Abg Heine Soz Wir haben keine Veranlaſſung einen

weiteren Reichsanwalt zu bewilligen Ein neues verbeſſertes
Preßgeſetz iſt ſchon ſeit Jahren von uns gefordert worden Bei
Prozeſſen mit politiſchem Einſchlag vermögen ſich die Richter von
ihren Vorurteilen meiſt nicht frei zu machen Es wird immer
nur ein Ausnahmefall ſein wenn ein Verbrecher ſich auf dem
Richterſtuhl einniſtet

Präſident Dr Kaempf ruft den Redner wegen dieſes Aus
zrucks zur Ordnung

Abg Bell Ztr Ich muß der Anſicht entſchieden wider
prechen als ob es ſich bei der Ablehnung des ſechKen Reichsan
valts um eine verabredete Aktion des Zentrums und der Sozial
demokratie handelt

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
Schluß 7 UhrAbgeordnerenhaus

Sitzung vom 11 Februar 1913

Am Regierungstiſche Miniſter v Breitenbach
Vizerpräſident Dr Krauſe eröffnete die Sitzung um 1054 Uhr

mit einer Anſprache in der er die Ermächtigung erbat aus An
laß der Verlobung der Prinzeſſin Viktoria Luiſe mit dem Prin
zen Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig und Lüneburg dem
Kaiſerpaar dem hohen Brautpaar und dem Vater des Bräuti
gams dem Herzog von Cumberland die Glückwünſche des Hauſes
zu übermitteln Allſeitiger Beifall l Das Haus hörte die An
ſprache ſtehend an und erklärte ſich mit dem Vorſchlage einver
ſtanden

Das Haus ſetzte darauf die Spezialberatung des Etats der

Schwerinstag

Bauverwaltung fort
Abg Dr Glatitfelter Zentr trat für die Kanaliſierung der

Moſel und der Saar ein und erklärte es werde ein ſchönes
Ruhmesblatt in der Geſchichte unſeres Verkehrsminiſteriums
ſein wenn durch den leiſtungsſähigſten Kanal das wichtigſte Erz
gebiet Europas mit dem größten Kohlengebiet verbunden werde

Abg Frhr v Steingecker Trier Zentr ſchloß ſich dem Vor
redner an und führte aus daß der Ausbau der Waſſerſtraßen
von großer militäriſcher Bedeutung ſei Für den Transport von
Verpflegungsmitteln und Munition ſeien die Waſſerwege beſon
ders geeignet

Aög Röchling Natl Wir Deutſche im Weſten unſeres
Vaterlandes haben denſelben Anſpruch auf das Wohlwollen der
Regierung und auf die Berückſichtigung unſerer induſtriellen Jn
tereſſen wie der Nordweſten und Oberſchleſien Der Güterverkehr
im rheiniſchen Induſtriegebiet hat ſich in den letzten vier Jahren
annähernd um 100 Prozent geſteigert Ich halte es für durchaus
unmöglich den geſteigerten Verkehr unter Unterdrückung der
Moſel und Saarkanaliſierung nur auf dem Wege der Eiſenbahn
zu bewältigen Es ſcheint mir vielleicht doch wünſchenswert ein
ſelbſtändiges Bautenminiſterium zu ſchaffen

Präſident Graf Schwerin Löwitz ſtellte die Frage zur Ent
ſcheidung ob im Intereſſe der Förderung der Arbeiten der
Budgetkommiſſion am morgigen Mittwoch die Plenarſitzung
ausfallen ſolle

Gegen den Vorſchlag den morgigen Tag ſitzungsfrei zu laſſen
ſtimmten nur mit dem Abg v Pappenheim etwa 20 Konſerva
tive und von der Linken allein der Abg Dr Fleſch Fortſchr Vpt

Hierauf wurde die vorher unterbrochene Diskuſſion wieder
aufgenommen

Abg Schreiner Trier Zentr Ich verweiſe ſpeziell auf die
Außernungen der Handelskammern Koblenz und Trier die ein
Fortſchreiten des wirtſchaftlichen Niederganges für größere Teile
des Saargebiets befürchten wenn die Vorteile der großen Waſſer
ſtraße ihnen weiter vorenthalten würden Die Frachtermäßigung
kann wirklich nur als eine Etappe auf dem Wege zur Kanaliſie
rung angeſehen werden

Miniſter v Breitenbach Gegenüber der Frage der Kanali
ſierung der Moſel und der Saar ſteht die Majorität wohl noch
ſicher auf dem alten Standpunkt und auch die Regierung hat
keine Veranlaſſung von ihrer alten Auffaſſung abzuweichen Die
etwaigen Schäden die das ſüdweſtliche Jnduſtrierevier erleiden
kann ſollen ja durch die Tarifermäßigungen für Erze und Koks
ausgeglichen werden Ich bin feſt überzeugt daß wir wenn wir
das Staatseifenbahnnetz in der geplanten Weiſe ausbauen allen
Anſprüchen des Verkehrs werden genügen können Die Regie
rung führt gegen eine Kanaliſierung der Saar und der Moſel rein
wirtſchaftliche Bedenken an Allerdings hat ſie in zweiter Linie
auch die finanzielle Seite mit in Betracht gezogen

Abg Dr Dahlem Zentr Man ſollte auch die Kanaliſierung
der Lahn nicht außer Auge laſſen

Abg Baerecke Konſ Die Kanaliſierung der Nogat iſt eine
zwingende Notwendigkeit geworden

Unterſtaatsſekretär Frhr Dr v Coels van der Brügghen
Das Projekt der Kanaliſierung der Nogat wird einer eingehenden
Prüfung zu unterziehen ſein

Abg Klauſener Zentr Das Projekt des Rhein Maas
Kanals das ſchon von Friebrich dem Großen geplant wurde iſt
für unſer Wirtſchaftsleben von eminenter Bedeutung Ich bitte
die Regierung dringend dieſes Projekt zu priifen

Unterſtaatsſekretär Dr Frhr v Coels van der Brügghen
Die Hauptintereſſen an dieſer Kanaliſierung liegen auf holländi
ſchem und belgiſchem Gebiete

Abg Wulfert Meyer Konſ Durch den Rhein Wefer Kanal
werden in meinem Wahlkreiſe Berſenbrück Wittlage infolge
t a perinyreng der dortigen Flüſſe die Meliorationen unter

unden
Abg Gerhardus Zentr Ich möchte dem Miniſter anheim

ſtellen zu erwägen ob nicht in den Erlaubnisſcheinen der Umfang
der Fährgerechtſame näher präziſiert werden kann

Abg De Gaigalat Konſ verlangte den Bau eines Handels
und Zufluchtshafens an der Sziesge in Heydekrug dem größten
Marktorre Oſtpreußens

Aba Gottſchalk Sauerwalde Konſ ch möchte die Regie
rung bitten der Frage der Errichtung eines Hafens in Schmal
leningken an der Memel näherzutreten

Abg Tourncau Zentr Ich hoffe daß in abſehbarer Zeit
die Verbindung des Mains mit der Weſer und bie dazu erfor
berliche Kanaliſierung der Werra in Angriff genommen wird

Abg Dr Hauptmann Zentr Es dürfte ſich empfehlen
wenn eine Sammelſtelle für die Urkunden über die Erteilung der
Sährgerechtſame errichtet würde

Unterſtaatsſfekretär Dr Fryr v Coels van der Brügghen
Die Regierung wird ſich bemühen nach Möglichkeit die beſtehende

Schwierigkeiten zu beſeitigen nAbg Graf v Kanitz Konſ Wir befürchten von de
Kanaliſierung der Moſel und Saar einen großen Ausfall W
Eiſenbahneinnahmen Dazu würde noch eine Schädigung des
anderen Großinduſtriebezirkes kommen Schließlich würde es an
zu einer verſtärkten Abwanderung unſerer ländlichen Arbeiter
nach den Jnduſtriebezirken führen

Abg Frhr v Wolſf Metternich Ztr Die Vorteile der
Moſel und Saarkanaliſierung ſtehen außer Zweifel

Abg Dr Hahn Konſ Seit langen Jahren beſteht ſchon der
Wunſch eines Küſtenkanals der die Weſermündung mit der
unteren Elbe verbinden würde

Abg Bartſcher Ztr Ein Teil meiner Freunde ſteht der
Moſelkanaliſierung freundlich gegenüber aber wir verkennen
nicht daß dadurch Nachteile für die rheiniſchweſtfäliſche In
duſtrie erwachſen werden

Miniſter v Breitenbach Das von dem Abg Hahn behandelt
Kanalprofekt iſt bisher noch nicht weiter gediehen es beſtehen
dort große Jntereſſengegenſätze die bisher nicht ausgeglichen
werden konnten Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Lothringen
Luxemburg und an der Saar ſprechen allerdings nicht für eine
Ermäßigung der Eiſenbahnfrachttarife aber es wird ein Aus
gleich angeſtrebt werden

Abg Dr Wendlandt Natl Die Kanaliſierung der Werrg
iſt dringend zu wiinſchen

Abg Hoffmann Soz Aus den Ausführungen Hes rafen
Kanitz konnte man wieder einmal die Angſt heraushören daß die
Zeit kommen würde wo die Landarbeiter beſſer bezahlt werden

Adg Dr Fleſch Fortſchr Vpt bat über die Lohnverhält
niſſe der Strombauarbeiter Auskunft zu geben und ſie den Eiſen
bahnbauarbeitern gleichzuſtellen

Abg Sültemeyer Konſ Durch die Frachtermäßigung für
Futterſtoſſe werden die Schiffe auf der Weſer ſchwer geſchädigt

Unterſtaatsſekretär Dr Frhr v Coels van der Brügghen
Die Regierung iſt bereit den Weſerſchiffern nach Möglichkeit
entgegenzukommen

Die Ausgaben für die Waſſerſtraßen wurden bewilligt deg
gleichen ohne Debatte der Reſt des Ordinariums

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr VWeiterberatung
Schluß gegen 41 Uhr

r

Hof ung Perſonainachrichten
Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt als Nachfolger des

Freiherrn von Jeniſch auf den Poſten des preußiſchen Geſandten
in Darmſtadt der bisherige Botſchaftsrat tn Paris Geſandter
Freiherr von der Lancken Wakenitz in Ausſicht ge
nommen An ſeine Stelle in Paris tritt der derzeitige Botſchafts
rat in Tokio von Radowittz der auf ſeinem bisherigen Poſten
durch den Legationsſekretär bei der Kaiſerlichen Geſandtſchaft in
Tanger Legationsrat Dr Rhomberyg erſetzt wird

Wie dasſelbe Blatt ferner hört iſt für den durch die Penſio
nierung des Freiherrn von der Goltz frei gewordenen Poſten des
Kaiſerlichen Geſandten in Bangkok der bisherige Kaiferliche
Generalkonſul in Schanghai Wirkliche Legationsrat von Buri
beſtimmt

Halle und Umgebung
Halle a S 12 Februar

Sine Berufs und Lebenssechule für Mädehen
Es gibt in Halle eine Schule über die jeder der ſie

genauer kennen lernte die Aeußerung macht Dieſe Schule
müßte viel viel bekannter ſein Viele Hallenſer würden
froh ſein wenn ſie von ihrer Exiſtenz wüßten und ihren
Töchtern nach der Konfirmation dort eine vielſeitige Aus
bildung geben könnten

Jm kommenden April ſind zehn Jahre vergangen ſeit
dem die Schule unter der Bezeichnung Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen von der Stadt Halle errichtet
wurde nachdem ſie bereits eine lange Reihe von Jahren
unter privater Leizng beſtand Wie oft ſtößt man in den
verſchiedenſten Hallenſer Kreiſen auf völlige Unkenntnis und
Unwiſſenheit über dieſe Anſtalt und fängt man dann von
den einzelnen Abteilungen der Schule ihrer Größe der jähr
lichen Anzahl der Schülerinnen zu erzählen an ſo tritt an
Stelle der Unkenntnis großes Erſtaunen darüber wie es
möglich iſt daß man von dem Vorhandenſein der Schule bis
her nichts hörte Die Erfahrung daß ſich das Gute an und
für ſich und ſomit auch gute nützliche Einrichtungen für das
Wohl der Allgemeinheit allmählich Geltung verſchaffen und
ihre Lebensfähigkeit beweiſen kann auch auf dieſe Schule
angewandt werden aber wie lange Zeit braucht oft das

Gute ehe es ſich durchgeſetzt hat
Der Name der Schule iſt ein nüchternes Aushängeſchild

für das was ſie an Bildungsmöglichkeiten bietet welcher
Reichtum darunter verborgen liegt möchte in nachſtehender
Schilderung dargelegt werden Man kann die verſchiedenen
Abteilungen der Schule in zwei Hauptgruppen ſcheiden von
denen die eine ſich mit der direkten Berufsausbildung der
jungen Mädchen beſchäftigt die andere dagegen es für die
Tätigkeit im Kreiſe der Familie als Tochter Hausfrau und
Mutter gründlich vorbereitet Zur erſten Gruppe gehören
Handelsſchule Kaufmänniſche Fortbildungsſchule Hand
arbeitslehrerinnenſeminar während andererſeits Haus
haltungsſchule Gewerbeſchule Allgemeinbildende Fächer zu
ſammenzufaſſen ſind

Die Handelsſchule ſendet alljährlich eine große
Anzahl junger Mädchen die Luſt und Befähigung zum kauf
männiſchen Beruf beſitzen nach einer gründlichen Jahres
ausbildung von wöchentlich 30 Stunden in das Leben hin
aus Schülerinnen denen daran liegt in kürzerer Zeit einen
Beruf ergreifen zu können begnügen ſich mit dem wöchentlich
8 Stunden umfaſſenden halbjährlichen Kurſus der Kauf
männiſchen Fortbildungsſchule Das Handarbeits
lehrerinnenſeminar bereitet jedesmal von Oktober
bis September in 35 Wochenſtunden auf die vor der König
lichen Prüfungskommiſſion abzulegende Prüfung als Hand
arbeitslehrerin für höhere und mittlere Schulen vor

Von den anberen Abteilungen der Schule die ſo rech
der Ausbildung zur Hausfrau Mutter und überhaupt der
echt weiblichen praktiſchen häuslichen Vorbereitung für das
Leben dienen ſoll an erſter Stelle die Haushaltungs

I ſchule mit 21 Wochenſtunden genannt werden Der Haus
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t ſeinem tüchtigen praktiſchen Unterhaltungennterri den Waſchen und Plätten Einmachen

richt en den vielen Reinigungsarbeiten des Hauſes die
und a in wollen ſoll ſpäter der eigene Haushalt geordnet
elernt erden erzieht die jungen Mädchen dazu in um

geführt Weiſe mit ſparſamen Mitteln gute Wirtſchaft wal
ſichtigen ſſen Es iſt eine Freude die fleißige Schar in Küche

er Plättraum hantieren zu ſehen den Stolz und
ufriedenheit über geleiſtete Arbeit oder beſonders ge

die Gerichte und Backwerke mitzuempfinden Hier fühlt
ins Ties iſt der eigentlichſte liebſte Beruf der Frau hier

W tte ihre ganze Eigenart entfalten
kann er nicht nur in der Küche ſollen die künftigen Haus

uen etwas zu leiſten vermögen nein zur Haushalts
rung gehören noch manche anderen Fähigkeiten Denn

praktiſche Hausfrau muß ſich auch auf die Anferti
der Wäſche und Kleidungsſtücke verſtehen

biſt muß ſie wiſſen was zweckmäßig brauchbar haltbar
ſelbf gut und ſchön ſei Hier bietet die Gewerbeſchule mit
i Fächern Maſchinennähen Wäſchenähen Schneidern
Putzmochen eine gründliche Ausbildung Auch für das
Fugen Stopfen Weiß und Monogramnmſticken iſt in be
onderen Kurſen geſorgt Die Entſcheidung darüber was in

der Kleidung das Richtige für die einzelnen ſei iſt nicht
leicht viel Uebung zielbewußte Erziehung zum guten Ge
ſchmack gehören dazu Unter Anleitung der Lehrerinnen
und Kunſtgewerblerinnen werden ſchon jetzt höchſt erfreu
liche Reſultate erzielt Bei allen in der Abteilung Kunſt

andarbeit ſelbſt entworfenen und angefertigten Gegen
ſtänden wie Kiſſen Decken Beutel uſw alle verſchieden
in Technik und Material werden die Schülerinnen dazu er
zogen jedem Gegenſtand eine ſeinem Material und ſeiner
Form entſprechende Verzierung zu geben die Farben in
ſchöner Harmonie zuſammenzuſtellen

Die Fächer der Gewerbeſchule ſind durch Stoffkunde
und Koſtümkunde wirkſam unterſtützt Die Stoffkunde
weiſt die Schülerinnen auf die Rohmaterialien der Stoff
arten hin ihre Spinnerei Weberei und gibt ihnen die
Fähigkeit beim Einkauf die gute Ware von der ſchlechten
unterſcheiden zu können Die Koſtümkunde beſchäftigt ſich
neben geſchichtlichen Rückblicken mit einer geſunden der
natürlichen Körperform angepaßten Kleidung

Zum Schluß ſei noch eine Abteilung die Allgemein
bildenden Fächer erwähnt welche die in der Schule ge
ſammelten Kenntniſſe in Deutſch Rechnen fremden Spra
chen Literatur Bürgerkunde Kunſtgeſchichte auffriſcht und
erweitert und häufig auch als Vorbereitung auf das Seminar
oder die Handelsſchule beſucht wird

Beim Rückblick auf die mannigfaltigen oben geſchilderten
Bildungsmöglichkeiten wird ſich niemand der Einſicht ver
ſchließen daß der Beſuch der Handels und Gewerbeſchule
in der Kloſterſtraße jedem jungen Mädchen warm empfohlen
werden kann gibt es doch unter der Reihe von Unterrichts
gegenſtänden für jede Schülerin Fächer die ſie ſich je nach
ihren Anlagen Plänen für die Zukunft und der Freude an
dem zu Erlernenden auswählen kann

Zum 100 jährigen Beſtehen der Landwehr
Das Bezirkskommando Halle beabſichtigt zur Feier des

hundertjährigen Beſtehens der Landwehr und zur Erinnerung an
den am 17 März 1813 erlaſſenen Aufruf An Mein Volk in den
Tagen des 10 März 1913 in ſeinem ganzen Landwehrbezirk eine
feſtliche Feier zu veranſtalten Dieſe Feier wird beſtehen in einem
Vortrage über Gründung Bedeutung und Tätigkeit der Land
wehr ſeit ihrem Beſtehen mit anſchließendem kameradſchaftlichen
Zuſammenſein Hierzu ſind ſämtliche gedienten Unteroffiziere
und Mannſchaften auch diejenigen welche dem Beurlaubtenſtande
nicht mehr angehören eingeladen und willkommen

Es haben ſich in fämtlichen Ortſchaften Offiziere des Be
urlaubtenſtandes Pfarrer Lehrer und die Kriegervereinsvor
ſihzenden in entgegenkommender Weiſe bereit erklärt den Vortrag

zu halten und die Leitung der Feier zu übernehmen
Für die Stadt Halle wird das Nähere über die Feier kurz

rerher durch die hieſigen Zeitungen bekanntgegeben werden für
ieden einzelnen Ort bezw für mehrere zuſammen wird von den

jenigen Herren die den Vortrag übernommen haben alles
weitere veranlaßt d h Tag Stunde und die Bezeichnung des
Lokals in geeigneter Weiſe bekanntgemacht

Ein recht zahlreiches Erſcheinen zu den Feiern wäre der Be
deutung des Tages entſprechend ſehr erwünſcht

Der Magistrat an Professor Reubke
Die Zuerkennung eines Ehrenſoldes an Herrn ProfeſſZeubte hat der Magiſtrat dem bſtrat dem greiſen Künſtler in folgendehre deteilt wie m botgenden

etwa 4 Jahrzehnten haben Euere Hochwohlgeboren mit
Der Hingabe führend im Muſikleben unſerer Stadt geſtanden
und d r und uneigennützig haben Sie im Dienſte der Kunſt
der r idealen Intereſſes der Geſamtheit zur Liebe und Pflege
einſt uſik und des Geſanges erzogen Unzähligen die Freude des
ſchaſt eriſchen Genuſſes gewährt und auf weite Kreiſe der Bürger

erhebend und veredelnd eingewirkt
m F dankbarer Anerkennung dieſer hervorragenden Verdienſte
a ie Pflege des Guten und Schönen haben die ſtädtiſchen
Feic ften beſchloſſen Sie aus Anlaß der jüngſt erfolgten
ſotveg res 70 Geburtstages durch die Gewährung eines Ehren

on jährlich 1200 Mark auszuzeichnen
r wünſchen Jhnen daß Sie ſich des Genuſſes dieſer Ehren

Fri noch während eines recht langen von Geſundheit und geiſtiger
ſche begleiteten Lebensabends erfreuen mögen

gez Rive
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung ſprach Herr ſtud rer nat Geor

a über die topographiſche Kenntnis des Untergrundes
von San Stadt Jn geologiſcher Beziehung gehört der Untergrund
iſt di e zu den meiſt durchforſchten Gebieten Weniger bekannt

e Okerflächengeſtaltung in ihren genaueren Einzelheiten
e Ftwlän gehen darauf überhaupt nicht ein während auf

lättern die ſonſt ſo ſorgſam eingetragenen JſohypſenEinien Bodenerhebung überall dort e m ſeh
aute re n finden Dieſem Mangel hilft die topographiſche

Ferte Maßſtab 1 12600 des Vortragenden ab ſie zeigt die

Jiohypfen nach den Höhenfixpunkten von denen über 200 durch
eiſerne Volzen über den Bürgerſteigen markiert ſind Das Stadt
gebiet wird im Norden durch Porphyrkuppen im Süden durch ein
Sedimentärplateau gekennzeichnet Auf dem linken Saaleufer
ſcheidet ſich am Weinberg das ſüdliche Alluwium der Saaleaue
von den nördlichen Porphyren Als höchſte Erhebung Halles
tritt der Galgenberg mit 136 Metern über Rormalnull auf dann
folgt ſogleich der Reilsberg mit ſeinem prächtigen Zoologiſchen
Garten Von den Flußgebieten kommt außer dem der Saale
auch zum geringen Teile das der Reide in Betracht Von
höchſtem Jntereſſe war die Aufzeichnung der ehemaligen Bäche
und Teiche die der Bebauung zum Opfer gefallen ſind Beſonders
von Wert waren für Halle das ja ſeinen Namen davon trägt
die Salzquellen von denen zur Salzbereitung heute nur noch der
Gutjahrbrunnen verwendet wird Als Badequellen ſind noch der
Wittekind und der Fürſtentalbrunnen von Bedeutung Redner
ging zum Schluß noch auf die älteſte Beſiedelung des heutigen
Stadtgeländes kurz ein Die günſtige Lage der Stadt an einem
guten Saaleübergange verbunden mit dem Auftreten von Sol
quellen hat ſchon in vorgeſchichtlicher Zeit die Menſchen zur An
ſiedelung herbeigelockt Nach der ſehr regen Beſprechung des
Vortrages teilte Herr Profeſſor Dr Oels eine phyſiologiſch
intereſſante Beobachtung über die Verdauungstätigkeit von Ano
bium paniceum mit einem Verwandten des bekannten Klopf

käfers der Totenuhr PDer Akademiſch Land wirtſchaftliche Verein Halle gedenkt
in den Tagen vom 27 Februar bis 2 März die Feier ſeines
fünfzigjährigen Beſtehens zu begehen Seine erſten An
fänge liegen in dem im Sommerhalbjahr 1863 von Julius
Kühn dem vor 3 Jahren verſtorbenen unvergeßlichen Be
gründer des land wirtſchaftlichen Univerſitätsſtudiums und
erſten land wirtſchaftlichen Profeſſor der Friedrichs Univer
ſität Halle Wittenberg mit den ſtudierenden Landwirten ab
gehaltenen land wirtſchaftlichen Konverſatorium Mit der
wachſenden Zahl der Studierenden nahm dieſes nach und
nach feſtere Formen an Unter dem Protektorat Kühns
bildete es ſich mit zunächſt ziemlich freien ſpäter immer
feſteren Satzungen um zum Aklademiſch Land wirtſchaftlichen
Verein der ſomit jetzt in ſeinem hundertſten Semeſter ſteht
deſſen Abſchluß die Jubiläumsfeier bilden ſoll Eine große
Anzahl Alter Herren wird es gewiß ſein die dieſe Feier
wieder einmal zuſammenführt um in der alten lieben
Muſenſtadt Halle mit den gegenwärtigen Mitgliedern des
Vereins gemeinſam die feſtlichen Tage zu begehen Am
27 Februar wird in den Räumen des Vereinshauſes auf der
Wilhelmſtraße ein Begrüßungsabend ſtattfinden
Am nächſten Tage iſt an erſter Stelle eine Feſtverſam m
lung vorgeſehen in dem großen Hörſaal des Landwirtſchaft
lichen Jnſtituts der Univerſität Kein würdigerer Raum
konnte dafür von dem Verein gewählt werden der ja all die
Jahre ſeines Beſtehens neben fröhlicher ſtudentiſcher Sitte
vornehmlich wiſſenſchaftliche Beſtrebungen unter ſeinen Mit
gliedern zu pflegen ſich bemühte Jm weiteren Verlauf
dieſes Tages wird ein Feſt mahl mit anſchließendem Ball
die jungen und die alten Vereinsmitglieder mit ihren An
r im Stadtſchützenhaus vereinen in deſſen Räumen
o viele alte Mitglieder des Vereins dereinſt prächtige Feſte

ſchon mitgefeiert haben Am Vormittag des 1 n ſoll auf
einer Wagenumfahrt den Feſtteilnehmern Gelegenheit
geboten werden ſich von der ſchönen freudigen Entwickelung
der Stadt zu überzeugen in der ſie einſt ſo glückliche Zeiten
verleben durften Am Nachmittag wird eine Feſtvor
ſtellung im Stadttheater ſtattfinden und endlich
am Abend dieſes Tages ein großer Feſtkommers in den
Thaliaſälen Mit einem offiziellen Frühſchoppen am
2 März ſoll das Feſt ſeinen Abſchluß erreichen Seit Wochen
ſchon ſind die von dem feiernden Verein eingeſetzten Feſt
kommiſſionen in voller Arbeit um allen Teilnehmern eine
ihre Erwartungen womöglich noch übertreffende Feier bie
ten zu können Die Hauptarbeit wird aber jetzt erſt zu tun
ſein um für die ſich ſicherlich zahlreich aus allen Teilen des
Reiches Anmeldenden alles ſorgfältig vorzubereiten

Deutſcher Oſtmarkenverein Um auch die Jugend auf unſere
zu wenig bekannte oft aber verkannte Oſtmark hinzuweiſen ver
anſtaltet die Ortsgruppe Halle des Deutſchen Oſtmarkenvereins
am Mittwoch den 12 Februar abends 82 Uhr im Saale des
Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtraße einen volkstümlich ge
haltenen Lichtbildervortrag der einen Ueberblick über das Walten
des Deutſchtums in unſeren öſtlichen Grenzgebieten und ſeine
Nöte geben ſoll Der Eintritt iſt frei

Ornithologiſcher Zentral Verein Jn der letzten Mitglieder
verſammlung wurden an Hand von Schachtzabels Taubenbuch eine
Anzahl Farbentauben verſchiedener Raſſen Herrn Rudolph jun
gehörend beſprochen und die Feinheiten in der Zucht der betr
Raſſen angegeben Die Vereinsvertreter in der Generalver
ſammlung des Klubs Deutſcher Raſſegeflügel Züchter in Chemnitz
erſtatteten Bericht über das Reſultat der dort gepflogenen Be
ratungen Die Herren Pfeiffer Otto und Krebs gaben an der
Hand des Kataloges ein Bild von der Nationalen Geflügel Aus
ſtellung in Chemnitz welche ein hervorragendes Ergebnis in
bezug auf die Qualität des ausgeſtellten Geflügels zeitigte Be
ſchloſſen wurde eine Ausloſung von Zuchtbeihilfen an die Ver
einsmitglieder in Geſtalt von Zuſchüſſen zu Bruteierankäufen und
Zuchttauben Die Ankäufe haben durch den Verein zu geſchehen
Die Herren Gründler und Rudolph jun zeigten Aufzuchtskäfige
und Kükenheime Dieſe letzteren neueſter Konſtruktion von
Herrn Direktor Beeck hier wurden als das bei weitem Beſte der
vielen bisher auf den Markt gebrachten Kükenheime angeſprochen
Die Bedingungen für die Beſchickung des am 28 Februar und
1 März d J in Borcks Reſtaurant Kurze Gaſſe ſtattfindenden
Geflügelmarktes wurden bekanntgegeben Zum Verkauf
gelangt Raſſegeflügel aller Art

Die Abiturientenprüfung an der Oberrealſchule der Francke
ſchen Stiftungen hat geſtern ſtattgefunden Das Examen beſtanden
die Schüler Bebenroth Chapier Göll Goſſe Hildebrand Hoff
mann Jacob Kohlhardt Löffler Nethe Rennemann Schällig
Schulze Spiller Wenſch

Gerichtsverhandlungen
Der Redakteur des Vaterland wegen Veleidigung des

Leipziger Lehrervereins vor dem Kriegsgericht
Dresden 10 Februar

Ein aufſehenerregender Preſſeprozeß mit politiſchem
Hintergrunde beſchäftigte heute das Kriegsgericht der erſten
Diviſion Nr 23 Am 15 Juli 1912 brachte das in Leipzig er
cheinende Vaterland in Nr 13 einen Artikel unter der
eberſchrift Der Leipziger Lehrerverein gegen die r

ſchulinſpektion Leipzig Den direkten Anlaß des ſehr ſcharf
gehaltenen Artikels bildete eine in öffentlicher Verſamm
lung gefaßte Reſolution des Leipziger Lehrervereins in
welcher dem zurückgetretenen Vorſitzenden Lehrer Bähr das
vollſfg Vertrauen ausgeſprochen wurde und das auf ſeiten

der Bezirksſchulinſpektion ſtehende Vaterland naym indem Artikel der unter Anklage ne Sklng gegen die

Lehrerſchaft warf ihr vaterlandsloſe Geſinnung vor und
ſprach weiter von dieſer Sorte Lehrerſchaft die gem
regelt werden würde Zum Schluß wurde die Behörde auf
gefordert einen Verein der öffentlich ſolche Kritik an ſeiner
vorgeſetzten Behörde übe nicht zu dulden Der Leipziger
Lehrerverein ſtellte darauf Strafantrag gegen den ver
antwortlichen Redakteur des Vatesland Major z D
Hans Meiſter Die Angelegenheit iſt von der Leipziger
Gerichtsbehörde als unzuſtändig abgewieſen worden worauf
ſich das Kriegsgericht damit beſchäftigen mußte Der öffent
liche Ankläger beantragte 10 Mark Geldſtrafe das Gericht
erkannte aber auf Freiſprechung des angeklagten Re
dakteurs Der unter Anklage ſtehende Artikel ſei aus dem
erregten Kampfe um das Volksſchulgeſetz herrorgegangen
Der Kampf um das Volksſchulgeſetz habe ſich berhaupt in
ſchärfſten von den normalen abweichenden Formen bewegt
Das müſſe berückſichtigt werden und daher könne eine ab
ſichtliche 7 Beleidigung nicht aus dem Artikel heraus
geleſen werden Der Ausdruck Sorte ſei zwar ſehr ſcharf
aber das Gericht müſſe dem Angeklagten Glauben ſchenten
daß er in dem erregten Kampfe das Bewußtſein einer Be
leidigung nicht gehabt habe

Der Bürgermeiſter als Don Juan
S H Darmſtadt 10 Febr

Ein ſehr weites Herz und eine überaus große Vorliebe
für das weibliche Geſchlecht ſcheint der frühere Bürgermeiſter
von Klein Auheim Adam Meier zu beſitzen deſſen Ver
fehlungen auf ſittlichem Gebiete ſchon verſchiedentlich die Ge
richte beſchäftigt haben Der Bürgermeiſter ſtellte Frauen
und Mädchen nicht mißzuverſtehende Anträge und zwar meiſt
dann wenn ſie ihn in ſeiner amtlichen Eigenſchaft beſuchen
mußten Merkwürdigerweiſe haben ſich die beleidigten weib
lichen Perſonen geſcheut ihren Ehemännern oder Angehörigen
Mitteilung von ihren Erlebniſſen im Bürgermeiſterzimmer
zu machen Der Stein kam erſt ins Rollen als eine An
geſtellte ſich weigerte allein auf das Bürgermeiſteramt zu
gehen Als man in das Mädchen drang rückte es endlich
mit dem Grund ihrer Weigerung heraus Die Folge war
daß ſich nun auch andere Frauen und Mädchen meldeten
deren Ehre der Bürgermeiſter zu nahe getreten war Jns
geſamt wurden etwa 40 Fälle eruiert Die meiſten derſelben
ſind bereits zur gerichtlichen Entſcheidung gelangt und haben
Meier eine ganze Reihe von hahen Geldſtrafen ejingetragen

Die hieſige Strafkammer hatte ſich nun als Berufungs
inſtanz mit zwei weiteren Fällen zu befaſſen Jn der einen
Sache war Meier zu 300 Mk Geldſtrafe verurteilt in der
anderen aber freigeſprochen worden weil die Antraggsfriſt
nicht gewahrt worden war Der Verurteilte wie der Amts
anwalt hatten gegen die Freiſprechung bezw das Urteil Be
rufung eingelegt Die Strafkammer ſprach den Angeklagten
in beiden Fällen frei Sie ſah als erwieſen an daß in
beiden Fällen die Antragsfriſt nicht gewahrt worden war
Damit entfallen für den Freigeſprochenen auch die Koſten

des Verfahrens dc

Eine feine Familie
Magdeburg 10 Febr Jn ein Familientdyll leuchtete

eine Verhandlung hinein die vor dem hieſigen Schöffen
gericht ſtattfand Ein älterer Arbeiter bekam Luſt noch ein
mal auf Freiersfüßen zu wandeln trotzdem er bereits vrei
erwachſene Söhne hatte Er engagierte die Erwählte ſeines
Herzens eine auch nicht mehr ganz junge Perſon als Wirt
ſchafterin mit der Abſicht ſie zu heiraten Die drei Söhne
waren aber mit dieſem Heiratsprofekt abſolut nicht einver
ſtanden Sie fielen eines Tages über die zukünftige Stief
mutter her und verprügelten ſie worauf ſie ſie aus dem
Hauſe warfen Schließlich ließ ſich auch der Vater bewegen
das Verhältnis aufzugeben Die nunmehr Verlaſſene ſchwur
Rache ſie ging hin und zeigte die drei Söhne wegen Körper
verletzung an Jn der Verhandlung ſagte der Vater zu
gunſten der Angeklagten aus Der richtige Sachverhalt konnte
nicht genau feſtgeſtellt werden Der Gerichtshof kam zu der
Ueberzeugung daß an dem fraglichen Tage eine allgemeine
Prügelei zwiſchen den Parteien ſtattgefunden haben müſſe
und ſprach die Angeklagten frei

Provinzial Nachrichten
Die Affäre des Hofſchauſpielers Link

4 Meiningen 11 Febr Viel beſprochen wird hier daß der
wegen Uebertretung des S 175 in Unterſuchungshaft genommene
aber gegen Hinterlegung von 6000 Mark wieder entlaſſene Hof
ſchauſpieler Link in Amerika aufgetaucht ſein ſoll Die Flucht
war ihm ſehr erleichtert weil ſein ihm 1912 zur Gaſtſpielreiſe in
Amerika ausgeſtellter Auslandspaß noch Gültigkeit beſaß Für
rorigen Sonnabend war vor der hieſigen Strafkammer gegen ihn
Verhandlung angeſetzt Link war zum Termine nicht erſchienen

Der wegen Verbrechen gegen S 176 des R St G B augeklagte
Kaufmann Kurzhals wurde zu 218 Jahren Gefängnis der des
gleichen Verbrechens beſchuldigte Sattler Truckenbrodt zu neu
Monaten Gefängnis verurteilt

Bruckdorf 11 Febr Bohrungen Die Verwaltung
des Alwiner Bergwerks läßt gegenwärtig links der Provinzial
Chauſſee Bruckdorf Halle durch Herrn Bohrunternehmer Kael
Halle Bohrungen nach Braunkohle ausführen Dem Vernehmeny
nach beabſichtigt die Verwaltung das hier befindliche Kohlen
flöz abzubauen und deshalb Land anzukaufen Ausgeführt werden
jetzt die Bohrungen auf einem Ackerplane des Herrn Gutsbeſitzery
Huyke

4 Ofendorf 11 Febr Elſterregulierung Seitens
der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz werden jetzt hier Steine
angefahren um durch Einbauten die Elſterufer zu regulieren da
der Fluß bei ſeinen außerordentlich vielen Windungen und
ſchnellem Lauf bei ſtraffem Waſſerſtande vielfach Land von den
Ufern die hier Eigentum des Forſtfiskus ſind wegſpült Der
artige Einbauten ſind auch ſchon mehrfach in den Waldungen bei
Burgliebenau und Raßnitz ausgeführt worden

n Großcorbetha 11 Febr Jagdverpachtung Das
Höchſtgebot bei Verpachtung der Jagd in der Flur Oebles
Schlechtewitz gab Rittergutsbeſitzer Freiherr Karl von Fritſch auf
Goddula mit rund 500 Mark ab Der bisherige Pachtpreis be
trug 200 Mark Der Zuſchlag wurde ſofort erteilt

n Dürrenberg 11 Febr Brückenbau Die Regierung
zu Merſeburg und das Oberbergamt zu Halle ſollen dem Ver
nehmen nach dem Projekt der Erbauung einer Saalebrücke näher
getreten ſein Den Vewohnern der intereſſierten Ortſchaften die
ſchon mehrfach vergebliche Verſuche in dieſer Beziehung gemacht
haben würde mit der Erbauung einer Brücke ein e gehegter
Wunſch in wenn die eingeleiteten zur
Verwirklichung des Planes erfolgreich wären
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in Nach dem Gec date in ſeenangenen Jahreſchäftebericht hatte der Vorſchußpre Aktivbeſtand beträgt
einen Umſatz von 9768 772,40 Mark Der u ag
1265 339,11 Mark Das Gewinn und Verluſtkonto hatte eine
Einnahme von 74 964,38 Mark Der Reingewinn betrug 10 905
Mark wovon eine Dividende von s Prozent zur Ver
teilung kommt Das Vereinsvermögen beſteht aus 137 400 Mt
Stamimtapital und 80 000 Mark Reſerven Die Mitgliederzahl iſt

von 372 auf 378 geſtiegen t Ottven i vom
ben 11 Febr Kgl Bergrau d a De an Vergrevierbeamten in Kottbus er

vannt
Merkewitz 11 Febr Ein frecher Einbruch

wurde unlängſt bei der hieſigen Malermeiſtersfrau Wernicke ver
ükt Die Diebe die wohl wußten daß die Frau allein zu Hauſe
war erkletterten die Mauer und ſtiegen in den Hof hinab Ge
waltſam entfernten ſie die Krampe da ſie das Schloß nicht öffnen
konnten und räumten in der Farbenkammer gehörig auf indem
ſie allerlei Farben mit ſich gehen hießen Auch der Kohlenſtall
wurde beſucht Die Frau die durch das Geräuſch erwachte wagte
nicht Hilfe herbei zu rufen Die Frechheit der Diebe ging ſo
weit daß ſie 2 Tage ſpäter dem Gehöfte abermals einen nächt
lichen Beſuch abſtatteten wobei ihnen glücklicherweiſe nichts in
die Hände fiel

Bad Harzburg 11 Febr Ein Spion Hier wurde ein
Depotoffizier aus Spandau verhaftet der hier zur Kur weilte
Von mehreren Beamten wurde der Verhaftete der wie vermutet
wird militäriſche Geheimniſſe verraten hat nach Spandau zurück
transportiert Der Brockenkrug am Torfhauſe jetzt Hotel
Wendt kann in dieſem Jahre auf ein 200jähriges Beſtehen zu
rückblicken Der hieſige Altertumsverein gedenkt dieſes Jubiläum
feſtlich zu begehen

Wurzbach 11 Febr Einen verhängnisvollen
Ausgang nahm hier ein von einigen Lehrlingen veranſtaltetes
Räuberſpiel Einer der Burſchen führte einen Revolver bei

ſich und konnte der Verſuchung nicht widerſtehen einen Schuß ab
zufeuern Jn dem Augenblick war das Unglück bereits geſchehen
Der Schuß war einem andern Burſchen in den Hals gegangen
Obwohl ärztliche Hilfe ſofort zur Stelle war konnte der Schwer
verletzte der 17jährige Lehrling Hermann Leib nicht mehr ge
rettet werden Er ſtarb an den Folgen allzu großen Blutver
luſtes

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Zum Rektor der Univerſität Heidelberg wurde für das
Studienjahr von Oſtern 1913 bis dahin 1914 der Geheime Hofrat
Prof Dr med Rudolf Gottlieb Direktor des pharmakologi
ſchen Jnſtituts gewählt und Allerhöchſt beſtätigt Der Wirkl
Admiralitätsrat und vortragende Rat im Reichsmarineamt Dr
jur et phil Otto Köbner a o Profeſſor für Kolonialrecht in
der Berliner Juriſtenfakultät iſt zum Geheimen Admiralitätsrat
mit dem Range der Räte zweiter Klaſſe ernannt worden Für
das Fach der Philoſophie habilitierte ſich in Tübingen Dr Theod
Häring mit einer Probevorleſung über Berechtigung und
Grenzen des Anthropomorphismus in der Wiſſenſchaft

Der Vertreter der Mathematik an der Univerſität Gr e i f s
wald ord Profeſſor Dr Friedrich Engel hat einen Ruf nach
Gießen erhalten und angenommen er tritt dort an Stelle
des in den Ruheſtand tretenden Geh Hofrats Prof Netto
Dem bisherigen a o Profeſſor an der Univerſität Breslau Dr
phil Franz Waterſtradt iſt die ordentliche Profeſſur für Be
triebslehre an der Königl württemb Land wirtſchaftlichen Hoch
ſchule zu Hohenheim in Verbindung mit der Leitung der
Gutswirtſchaft und der Oberleitung der Ackerbauſchule und
Gartenbauſchule daſelbſt übertragen worden Profeſſor Mau s
bach Münſter hat den Ruf an die Univerſität Bonn abge
lehnt Jn Preg iſt der ehemalige langjährige Reichsrats
und Landtagsabgeordnete Profeſſor der darſtellenden Geometrie
an der dortigen tſchechiſchen Techniſchen Hochſchule Franz Pil
Ich er im 88 Lebensjahre geſtorben

Thedter und Muſik
Roda Roda auf dem Kriegspfad

Man ſchreibt uns aus München
Roda Roda den offenbar die Kriegsſtimmung vom

Balkan von dem er unlängſt heimgekehrt iſt angeſteckt hat
ſchwingt wieder einmal den Tomahawk Diesmal iſt es der
bekannte Mitarbeiter des Simpliziſſimus Edgar Sktei
ger dem er Fehde anſagt Steiger iſt ſeit einiger Zeit
Dramaturg des Münchener Dreimaskenverlages gleichzeitig
iſt er aber auch als Theaterkritiker einer Münchener Zeit
ſchrift und einiger auswärtiger Blätter tätig Jn einem
offenen Briefe an ihn meint nun Roda Roda daß Herr
Steiger allemal dann in einen Gewiſſenskonflikt kommen
müſſe wenn er als Kritiker Aufführungen von Werken zu

beurteilen habe die dem Dreimaskenverlag entſtammen Er
meint daß der Kritiker Steiger dann nicht mehr objektiv
urteilen könne und glaubt ihm ſogar zwei Fälle nachweiſen
zu können wo das ſchon geſchehen ſei Edgar Steiger ant
wortet darauf in der neuen Nummer der Zeit im Bild
Er erklärt daß er in dem Angriff Roda Rodas endlich den
Humor gefunden habe den er bislang in den Werken dieſes
Humoriſten vergeblich ſuchte Er beſtreitet energiſch daß ihn
ſeine Tätigkeit beim Dreimaskenverlag um ſeine Unabhängig
keit als Kritiker bringen könne und weiſt überdies nach daß
jene Stücke aus dem Dreimaskenverlag die er nach Roda
Roda Angaben zu günſtig beurteilt habe von ihm un
günſtig kritiſiert worden ſeien und daß dieſe beiden

Fälle außerdem ſchon in eine Zeit fallen wo er noch gar
nicht Angeſtellter des Dreimaskenverlages war Somit dürfte
der von Roda Roda beſchworene Streit wie ein Sturm im
Glaſe Waſſer verlaufen

Bühnenchronik
Franz Adam Beyerleins Schauſpiel Frauen erlebte

Montag im Thaliatheater zu Hamburg ſeine Uraufführung
Der Dichter des Zapfenſtreichs zeichnet hier den Kampf zweier
Frauen mit einem Mann der in ſeiner Frau zwar die gute
Kameradin aber zu wenig Weib gefunden hat und den
Erſettz dafür bei einer Sängerin findet Das Stück iſt wirkungsvoll
zufgebaut und zeichnet ſich durch gewandten Dialog aus ſo daß
das Publikum ihm mit großem Jntereſſe folgte bis der uner
wartete Schluß eine Hemmung des Verſtändniſſes brachte Bei
vortrefflicher Darſtellung fand das Stück ſtarken Beifall

Das Paarnach der Mode Raoul Auernheimers
oreiaktiges Luſtſpiel erlebte am Sonnabend im Burgtheater zuWien ſeine u mer verhucht eine ſichzaufführung Aue

e er er er
terne allzuliebenswürdige Satire derſelben Wiener Geſellſchaftskreiſe in Denen Schnitzlers Das weite Land ſpielt Das junge

Paar Auernheimers hat mit Vorliebeleien geheiratet und ſetzt
die Seitenſprünge in der Ehe fort wobei wir allerdings am
Schluß etwas gewaltſam gezwungen werden daran zu glauben
daß Frau Mully Förſter allen ernſteren Gefahren wie durch ein
Wunder entronnen iſt Das Milieu iſt nicht übel aber zu ober
flächlich geſtaltet und das Stammpublikum des Hauſes fühlt ſich
getroffen weil die Karikaturen zu wenig boshaft waren als daß
jeder in ihnen hätte einen Nachbar vermuten können

Eulenbergs Belinde fand bei der Erſtaufführung
im Deutſchen Schauſpielhaus zu Hamburg eine
glänzende Darſtellung unter Hagemanns Regie und verſtändnis
volle Aufnahme im ausverkauften Hauſe Eine Glanzleiſtung
bot Eliſabeth Schneider als Belinde Der anweſende Ver
faſſer wurde zum Schluß ſtürmiſch gerufen

Frank Wedekinds Faſchingsgroteske Eine Ehe im
Jahre 2000 die der Verein Dresdener Preſſe ſich als Clou für
ſein Ballfeſt beſtellt hatte erlebte unter Mitwirkung des Dichters
und ſeiner Gattin Tilli ihre Uraufführung in Dresden Der
Autor hatte ſich die Sache leicht gemacht und an Stelle einer
Originaldichtung den dritten Akt ſeiner in letzter Zeit oft disku
tierten Franziska mit nur wenigen Veränderungen im
einzelnen verſehen und in Verſe gebracht eingereicht Das aus
Künſtlern hauptſächlich aber aus ſtreng bürgerlichen und ariſto
kratiſchen Familien beſtehende Feſtpublikum war über die ihm
gebotene ſtark gepfefferte Koſt ſehr verblüfft Einigermaßen
Eindruck machte ein ſarkaſtiſcher Prolog den der Dichter ſelber
vorzüglich vortrug

Eugen Alberts neueſte Oper Die toten Augen
Text von Marc Henry und Dr Hanns Heinz Ewers wurde vom
Kölner Stadttheater zur Uraufführung für den Anfang der
nächſten Saiſon erworben Edith Walker wird die Hauptrolle
kreieren Die Dekorationen und Figurinen werden nach Ent
würfen von Hermann Grom Rottmayer von der Wiener Sezeſſion
ausgeführt Die muſikaliſche Leitung übernimmt der leitende
Kapellmeiſter Guſtav Brecher die Regie Herr Direktor Fritz Rö
mond

Der Kapellmeiſter der Dresdener Hofoper Adolf
Hagen tritt am 1 April nach dreißigjähriger Tätigkeit an
dieſem Jnſtitut in den Ruheſtand Sein Nachfolger dürfte der
dritte Kapellmeiſter Hermann Kutzſchbach werden während
der Solorepetitor Curt Striegler in deſſen Stelle aufrückt

Den 30 Todestag Richard Wagners begeht das Weimarer
Heftheater mit einer Aufführung von Triſtan und Jſolde
am gleichen Tage während es am 18 20 und 25 Februar und
1 März eine einmalige zuſammenhängende Darſtellung vom

Ring des Nibelungen veranſtaltet Der Anfang der
vier Ring Vorſtellungen wurde diesmal zahlreichen Wünſchen
auswärtiger Jntereſſenten entſprechend ſo früh gelegt daß die
Vorſtellungen bereits um 9 Uhr zu Ende gelangen ſo daß eine
rechtzeitige Erreichung der Eiſenbahnanſchlüſſe für die Rückkehr
der auswärtigen Theaterbeſucher gewährleiſtet iſt

Vermiſch tfes
Lynchjuſtiz in Amerika Die Stadt Houſton im Staate Miſſiſ

ſippi iſt am Sonnabend der Schauplatz wüſter Lynchexzeſſe ge
weſen bei denen vier Schwarze zwei Männer und zwei Weiber
in grauſamſter Weiſe zu Tode gemartert wurden Jn Houſton
war eine weiße Frau ermordet worden als Täter war ein Neger
verdächtig weil bei ihm Schmuckſachen der Ermordeten aufgefunden
worden waren Der Schwarze wurde von der wütenden Volks
menge an einen eiſernen Pfoſten gefeſſelt dort geteert mit Brenn
holz umgeben und angezündet Als der Gepeinigte ſich in
Schmerzen wand und ſchrie trat der Vater der ermordeten Frau
vor und kötete den gefolterten Schwarzen durch Revolverſchüſſe
ein anderer ebenfalls verdächtiger Neger wurde gehängt Nach
dieſen Heldentaten marſchierte die Menge nach dem Gefängnis
holte zwei Negerinnen heraus und hängte ſie nach ſchrecklichen
Mißhandlungen Die Behörden die den ſcheußlichen Szenen bei
wohnten beſchränkten ſich darauf die Lyncher zu warnen was
natürlich ohne jeden Erfolg war da ſolche Uebeltäter in Miſſiſ
ſippi und den meiſten Südſtaaten in der Regel ſtraflos bleiben

Der eigene Souverän Bei einer höfiſchen Veranſtaltung
trägt ein Amerikaner zum einfachen ſchwarzen Frack einen ſo
prunkvollen Halsorden mit Brillanten wie ihn in gleichem
Glanze keiner der anweſenden höchſten uniformierten Würden
träger aufzuweiſen hat Ein Mitglied der königlichen Familie
läßt ſich den Fremdling vorſtellen und fragt auch nach dem ſchönen
Kreuz er kenne eigentlich alle europäiſchen Dekorationen dieſe
aber ſei ihm neu Oh meint geſchmeichelt der Yankee gefällt
der Orden Ew Königlichen Hoheit Dann bin ich doppelt ſtolz
darauf er iſt nämlich eine kleine Erfindung von mir ſelbſt

t

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 11 Febr 8 Uhr morg

Witterungsausſicht für den 12 Februar
Das Hoch hat ſeine zentrale Lage behauptet da es teil

weiſe über der See liegt iſt dung mit ganz geringem
Niederſchlag noch nicht geſchwunden Die Bewölkung dürfte
aber ab und Trockenheit zunehmen Auch iſt dann Nacht
froſt zu erwarten

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enuropa
Schwacher wechſelnder Wind heiterer trocken mild

bei nächtlicher Aufklärung nur geringer Nachtfroſt
Wefterwarte zu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
13 FfFebruar Wolkig mit Sonnenſchein Tags mirde Nachtfroſt
14 Februar Vielfach heiter bei Wolkenzug milde Nachts leichter

r
15 Februar Meiſt heiter Tags angenehm früh Froſt

Keine Schneefälle mehr
Witterungsbericht vom Brocken Montag den 10 Februar

Originalbericht Nachdruck verboten
Recht plötzlich iſt nach mehreren Tagen milder Witterung ſeit

dem 8 früh auf dem Brocken wieder Froſtwetter aufgetreten
und ſowohl am Sonnabend als auch am Sonntag blieb die Höchſt
temperatur unter Null ſo daß wieder 2 Eistage zu venzeichnen
waren Dieſer abermalige Witterungsumſchlag iſt die Folge der
Annäherung eines vom Ozean herannahenden Hochdrucksgebiets
das ein in Norddeutſchland verlagertes Tiefdruckgebiet zur Ab
wanderung brachte Am 8 hüllte Nebel tagsüber den Blocksberg
ein dabei wehte ein ſtarker Wind vorwiegend aus weſtlicher bis
nordweſtlicher Richtung das Thermometer zeigte früh und abends

1,0 Grad C und ging 9 Uhr abends bis auf 3 Grad Kälte
inab

Am Sonntag hatten wir hier oben einen prachtvollen klaren
Wintertag früh Sonnenaufgang bei ſchwacher Bewölkung und
der geſamte Oberharz ſichtbar Das Thermometer zeigte früh ein leichtes Nachgeben der Kurſe

4,0 mittags 2,0 und abends 1,0 Grad C Das h
bedeckte Gebirge und die nur wenig mit Schnee bedeckte St
abwechſelnd mit ſchwarzen Tannenwäldern boten mit dem ene
der Sonne beſchienenen Wolkenkuppen ein Geſamtbild wie n
Sommer kaum ſo ſchön ſich findet Jn der letzten Nacht ja
wir Nebel die Temperatur ging bis auf 4,0 Grad hinab ine
brachte 10 Ztm neugebildeten Rauhreifanſatz

Die Schneedecke beträgt im Brockengebiet 30 und 40 Ztm um
teilweiſe auch mehr Ski und Rodelſport von 700 Meter vöt
aufwärts günſtig Die Wege im Brockengebiet ſind in ler
Zeit bei dem Froſtwetter gut der beſte Aufſtieg iſt von El er
über Schierke durch das Eckernloch Heute hat das Baron
75 Millimeter erreicht die Temperatur behauptet 2,0 i
3,0 Grad dabei mäßiger Weſtwind Stärke 4 Himmel an

bedeckt und großartige Fernſicht Wir haben ſchwaches Froſtweit
aber Schneefälle nicht zu erwarten Der Touriſtenverkehr iſt ch
lebhaft Am Sonntag gegen 2 Uhr nachm wurde in 1500 bis
2000 Meter Höhe direkt über dem Brocken ein bemannter Vallo
geſichtet Der Name des Ballons war nicht feſtzuſtellen ab
3 Jnſaſſen waren zu ermitteln 4
Hetete Depeſchen

Rückkehr des Kaiſers
Karlsruhe 11 Febr Der Kaiſer iſt heute abend 7 Uhr

20 Min mittels Sonderzuges abgereiſt

Schon wieder ein Unfall auf einem franzöſiſchen Krieggsſchin

Toulon 11 Febr Bei einer Reviſion des Kohlenvor
rats an Bord des Dreadnoughts Danton wurden durch eine
Kohlenſtaubexploſion zwei Obermaate ſchwer verbrannt Jhr
Zuſtand iſt hoffnungslos Ein Matroſe wurde leicht verletzt

Amtliche Beſtätigung der türkiſchen Erfolge
Konſtantinopel 11 Febr Eine amtliche Mitteilung

des Kriegsminiſteriums beſagt daß ſeit vorgeſtern auf dem
rechten Flügel von Tſchataldſcha keine Veränderung
eingetreten iſt Dieſer trieb den Feind in der Richtung auf
Akalan zurück Bei einem Angriff einer Erkundungs
abteilung auf die Freiwilligen des linken türkiſchen Flügels
erlitt der Feind eine Niederlage Die Erkundungsabteilung
drang in Tſchataldſcha ein und beſetzte die Stadt Der
Feind räumte die Höhen von Buluk die Tſchataldſcha im
Weſten beherrſchen Die türkiſchen Streitkräfte die ſich in
Papasburgas befanden nahmen auch die weſtlich die
ſer Stadt gelegenen Höhenkämme Nur 10 Bulgaren konnten
ſich retten Die türkiſche Kavallerie hat Bogados beſetzt
Die Bulgaren ziehen ſich in weſtlicher Richtung zurück

Konſtantinopel 11 Febr Wie amtlich bekannt ge
geben wird unternahm am 9 dieſes Monats eine ſtarke
türkiſche Abteilung einen Ausfall aus Adrianopel und be
ſetzte nach einem Bajonettangriff die feindlichen Stellungen
auf der Seite von Daliden wobei dem Feinde be
trächtliche Verluſte beigebracht wurden Die türkiſche
Abteilung kehrte ſodann in ihre frühere Stellung zurück

Streikausſchreitungen
Charleston Weſtvirginia 11 Febr Bei einem Kampfe

der geſtern abend zwiſchen ſtreikenden Bergleuten und Wäch
tern ſtattfand ſind ſieben Bergleute und dref
Wächter getötet und etwa 20 verletzt worden

Ein betrügeriſcher Bankdirektor

Sagen i 11 Febr Der frühere Bankddirektor von
der Heide wurde wegen Betruges in Verbindung mit
Wechſelfälſchung und Untreue zu 226 Jahren Gefäng
nis verurteilt

Großer Solidaritätsſtreik
Budapeſt 11 Febr Jn der Munitions und Konſerven

fabrik von Manfred Weiß iſt die ganze aus 5000 Per
ſonen beſtehende Arbeiterſchaft in den Ausſtand getreten
Die Urſache des Streiks iſt in der Entlaſſung eines Arbeiters
zu ſuchen mit dem ſich die geſamte Arbeiterſchaft ſolidariſch
erklärte

Fridtjof Nanſen über Scotts Unglück
Chriſtiania 11 Febr Fridtjof Nanſen erklärte einem

Vertreter des Morgenbladet daß das Unglück Scotts auf
ſchlechten Proviant zurückzuführen ſei Jch fürchte
ſagte er daß dieſer für den übrigen Teil der Expedition die
ſelbe Wirkung haben wird Er glaube nicht daß der Schnee
ſturm die Urſache des Unterganges der Expedition geweſen
ſei Sowohl Scott als ſeine Begleiter ſind unerſchrockene
ſtarke Männer mit ſo großer Erfahrung in den antarktiſchen
Gegenden daß unter normalen Verhältniſſen ſelbſt der
ſchrecklichſte Schneeſturm ſie nicht überwinden könnte Ander
ſtellt ſich die Sache falls Skorbut unter ihnen gewütet un
ihre Kräfte aufgezehrt hat Jn dieſem Falle würde der
Schneeſturm ihr Schickſal beſiegelt haben Nanſen ſprach am
Schluſſe ſeine Bewunderung für Scott als Südpolforſcher
aus er ſei für dieſen Beruf wie geſchaffen

Flucht portugieſiſcher Monarchiſten

Vraga Portugal 11 Febr Der frühere AdvokatTee e e tros der an dem monarbchiſtiſchen
Einfall in Valenca Dominho beteiligte Sergeant Lima e
der in das Komplott von Vianna do Caſtello verwicke
Küfer Rago alle drei wegen politiſcher Verbrechen ver
urteilt entwichen von der Feſtung Sao Baranabe und flohey
nach Spanien

Eine Schweſter des Papſtes geſtorben
Rom 11 Febr Die älteſte Schweſter des Papſtes Reſe

Sarto iſt nach 25tägiger Krankheit infolge eines Sch t
anfalls heute mittag geſtorben Der Papſt iſt ſehr betry
und ließ ſich bis in den letzten Augenblick über ihren
ſundheitszuſtand regelmäßig unterrichten

Die Pariſer Vörſe
Paris 11 Febr Nach ziemlich behaupteter Exsffnun

ſchwächte ſich die Tendenz der Börſe auf die wenig Anregu
bietenden Meldungen von den Auslandsplätzen etwas ng
Dann trat zwar eine Beſſerung ein doch blieb infolge e
begrenzter Umſätze im allgemeinen Geſchäftsſtille
hertſchend Etwas Regſamkeit zeigte ſich jedoch am Kaſſemarkt Zum Schluß bewirkte die drückende Seſhäftsſiſe
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